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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3

TSV 1951 Carlsdorf III : TSV Hassia 1904 Gottsbüren IV 
Samstag, 03.12.2022, 17:00 Uhr

TSV 1951 Carlsdorf III und TSV Hassia 1904 Gottsbüren IV 
teilen sich die Punkte

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3 traf der TSV 1951 Carlsdorf III am vergangenen
Samstag im 8. Saisonspiel auf den TSV Hassia 1904 Gottsbüren IV. Die Gäste entführten bei
diesem äußerst knappen Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Wie
knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 17:16 Sätzen. Das letzte Match des Tages
gewann Eckhard Bellon, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fehling / Lange machten mit Haake / Rotermund beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Erfolg verpassten anschließend
Bellon / Hufnagel wiederum beim 1:3 gegen Vetterlein / Hilgenberg. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten Spielen gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Holger Lerner überzeugte im Einzel gegen Wolfgang Rotermund, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Pascal Fehling, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Egon Haake verlor. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Rainer Lange
wiederum beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Dirk Hilgenberg von Beginn an. Beim 0:3 gegen
Dustin Vetterlein fand indessen Eckhard Bellon von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1951
Carlsdorf III und des TSV Hassia 1904 Gottsbüren IV. Eher ungefährdet war dagegen der Erfolg in
drei Sätzen von Holger Lerner wenig später gegen Egon Haake. In vier Sätzen verlor danach
wiederum Pascal Fehling seine Partie gegen Wolfgang Rotermund, in die Fehling im Vorfeld
eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Rainer Lange gegen Dustin Vetterlein. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: TSV 1951 Carlsdorf III 4 Punkte, TSV Hassia 1904 Gottsbüren IV 5
Punkte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Eckhard Bellon beim 11:6, 11:6, 6:11, 11:2 gegen
Dirk Hilgenberg doch überlegen. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2023
gegen den TSV 1889/06 Immenhausen III, während der TSV Hassia 1904 Gottsbüren IV am
21.01.2023 gegen den TSV Hassia 1904 Gottsbüren II antritt.

 Statistik:
 TSV 1951 Carlsdorf III

Doppel: Fehling / Lange 1:0, Bellon / Hufnagel 0:1 
Einzel: H. Lerner 2:0, P. Fehling 0:2, R. Lange 1:1, E. Bellon 1:1 

 TSV Hassia 1904 Gottsbüren IV
Doppel: Haake / Rotermund 0:1, Vetterlein / Hilgenberg 1:0 
Einzel: E. Haake 1:1, W. Rotermund 1:1, D. Vetterlein 2:0, D. Hilgenberg 0:2


